
FRIAS-Tagung: Katastrophe und Gedächtnis 
Organisation: Dorothee Gomille, Thomas Klinkert, Günter Oesterle 
Tagungsort: Freiburg Institute for Advanced Studies (FRIAS), Albertstr. 19, 79104 Freiburg 
 
Donnerstag, 25. Juni 2009 
13:30-14:00 Eröffnung Thomas Klinkert 

(Freiburg) 
Günter Oesterle 
(Gießen/Freiburg) 

14:00-15:00 Der Engel der Geschichte zu Beginn des 
21. Jahrhunderts. 
Gedächtnistheoretische 
Umschreibungen der Katastrophe 
(Italien, Frankreich, Mexiko) 

Vittoria Borsò 
(Düsseldorf) 

15:00-16:00 Höllenfahrt und Auferstehung. 
Unterweltsreisen als therapeutisches 
Narrativ katastrophischen  Erinnerns 

Günter Butzer 
(Augsburg) 

Kaffeepause   
16:30-17:30 ‚[...] en contournant le quartier juif [...]‘: 

Verdrängung und Erinnerung in Albert 
Camus’ La chute 

Peter Kuon (Salzburg) 

17:30-18:30 Geliehene Stimme und entstelltes 
Gedächtnis am Beispiel des Genozids 
an den Armeniern 

Aurélia Kalisky (Paris) 

Pause   
20:15-21:45 Überlegungen zum Thema Katastrophe 

und Gedächtnis 
(Abendvortrag in der Aula, KG I) 

Klaus Theweleit 
(Freiburg) 

 
Freitag, 26. Juni 2009 
9:30-10:30 Amputation und Montage in Döblins 

Berlin Alexanderplatz 
Alexander Honold 
(Basel) 

10:30-11:30 Anna Seghers, Transit – eine Chronik 
des Exils 

Lutz Winckler (Berlin) 

Kaffeepause   
12:00-13:00 ‚Wozu klagen, Spätgeborner?‘  

Die Zerstörung Dresdens in der 
deutschen Literatur nach 1989 

Gesa von Essen 
(Freiburg) 

Mittagessen   
14:30-15:30 Trauma und Sinnstiftung im 

zeitgenössischen englischen 
Roman: Kazuo Ishiguro 

Dorothee Birke 
(Freiburg) 

15:30-16:30 Fiktion und Gedächtnis in W.G. Sebalds 
Erzählwerk 

Matías Martínez 
(Wuppertal) 

Kaffeepause   
17:00-18:00 ‚Auf das Wo komme es eigentlich an‘: 

Gedächtnis, Katastrophe und 
Gesellschaft bei Goethe, Lanzmann und 
 Rousseau 

Claudia Brodsky 
(Princeton) 

18:00-19:00 Zerstörerische Erwartungen. Die 
halbierte Sozialität der Finanzmärkte 

Andreas Langenohl 
(Konstanz) 



Pause   
20:00 Abendessen  
 
 
 
Samstag, 27. Juni 2009 
9:00-10:00 Topographien der Auslöschung: Cayrol, 

Resnais, Lanzmann 
Silke Segler-Messner 
(Stuttgart) 

10:00-11:00 ‚Wovon man nicht sprechen kann, 
darüber muss man schreiben.‘ 
Katastrophe, Literatur und Gedächtnis 
bei Jorge Semprún, Imre Kertész und 
Norbert Gstrein 

Monika Neuhofer 
(Salzburg) 

Kaffeepause   
11:30-12:30 Erinnerung an die Shoah im Prosawerk 

Giorgio Bassanis 
Dorothee Gomille 
(Freiburg) 

Mittagessen   
14:00-15:00 Die Sakralisierung der Shoah in der 

deutschen Gegenwartsliteratur 
Bettina Bannasch 
(Erlangen) 

15:00-16:00 Sightseeing the Shtetl? Der Holocaust 
in der jüdisch-amerikanischen 
Gegenwartsliteratur 

Michael Butter (Freiburg)

 


